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Am 18.03.2011 wurden die Anmeldungen für das kommende Schuljahr abgeschlossen. 
Danach ergibt sich an den Grundschulen folgendes Bild: 
 
 

Name der Schule 
Zahl der Eingangsklassen laut 

Plan 
Anmeldungen 

Städtische Gemeinschaftsgrundschule Hand 2 85

Städtische Katholische Grundschule Hand 2 71

Städtische Gemeinschaftsgrundschule Katterbach 2 44

Städtische Gemeinschaftsgrundschule Paffrath 4 63

Städtische Gemeinschaftsgrundschule Schildgen 2 81

Städtische Gemeinschaftsgrundschule Heidkamp 3 87

Städtische Gemeinschaftsgrundschule Hebborn 3 80

Gemeinschaftsgrundschule An der Strunde 3 53

Gemeinschaftsgrundschule Gronau 2 31

Städtische Katholische Grundschule Sand 1 22

Städtische Gemeinschaftsgrundschule Herkenrath 2 44

Städtische Gemeinschaftsgrundschule Moitzfeld 3 46

Städtische Katholische Grundschule Bensberg 2 49

Städtische Evangelische Grundschule Bensberg 2 53

Städtische Gemeinschaftsgrundschule Bensberg 1 28

Städtische Gemeinschaftsgrundschule 1 42
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Kippekausen 

Städtische Katholische Grundschule In der 
Steinbreche 

1 31

Städtische Gemeinschaftsgrundschule Refrath 2 58

Städtische Katholische Grundschule In der Auen 1 32

Städtische Katholische Grundschule Frankenforst 2 57

 41 1057 

 
 
 
Die Vorverlegung des Einschulungsalters ist mit dem kommenden Schuljahr abgeschlossen. 
Zum 01.08.2011 wird letztmalig ein zusätzlicher Monat eingeschult. Der Stichtag für die 
Einschulung wird dann der 30.09. des jeweiligen Jahres bleiben. 
 
Der zusätzlich zu berücksichtigende Monat schlägt mit ca. 100 Kindern zu Buche. Aus 
diesem Grunde müssen auch einige Schulen mehr Eingangsklassen bilden, als in der 
Schulentwicklungsplanung vorhergesehen. Das betrifft die beiden Grundschulen in Hand, die 
Gemeinschaftsgrundschule Schildgen sowie die Gemeinschaftsgrundschule Kippekausen. 
 
Mittlerweile gibt es an fast allen Schulen Wartelisten für Plätze in der außerunterrichtlichen 
Betreuung der offenen Ganztagsgrundschulen. 
 
 
 
Die Meldezahlen an den weiterführenden Schulen: 
 
Städtische Integrierte Gesamtschule Paffrath     180

Städtisches Nicolaus- Cusanus- Gymnasium     135

Städtisches Dietrich Bonhoeffer-Gymnasium     120

Städtisches Otto- Hahn- Gymnasium     137

Städtisches Albertus- Magnus- Gymnasium     140

Städtisches Gymnasium Herkenrath     117

Städtische Realschule Im Kleefeld     65

Städtische Marie- Curie- Realschule     52

Städtische Otto- Hahn- Realschule     75

Städtische Johannes- Gutenberg- Realschule     79

Städtische Realschule Herkenrath     57

Städtische Gemeinschaftshauptschule Im Kleefeld     35

Städtische Gemeinschaftshauptschule Ahornweg 
Ganztagshauptschule 

    22

      

     1214

 
 
Wie in den vergangenen Jahren konnte die IGP auch in diesem Jahr nicht allen angemeldeten 
Kindern einen Platz geben. 66 Anmeldungen mussten zurückgewiesen werden. 
 
Der Trend zu den Gymnasien hält an. AMG, OHG und NCG werden zum 01.08.2011 eine 5. 
Eingangsklasse bilden. Das DBG und das Gymnasium Herkenrath bilden 4 Eingangsklassen. 
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Die Realschulen verlieren leicht, die Hauptschulen deutlicher. 
 
Interessant ist bei den diesjährigen Anmeldungen auch der Vergleich des tatsächlichen 
Anmeldeverhaltens mit den Prognosen der studentischen Projektarbeit. 
 
Schulform Prognose laut Projektarbeit tatsächlich 

   

Hauptschulen 95 57 

   

Realschulen 360 328 

   

Gymnasien 610 649 

   

Integrierte Gesamtschule Paffrath 180 180 

   

Gesamt 1245 1214 
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